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1. Ankunft an der Schule 

 Die Lerngruppen kommen zeitlich versetzt zum Unterricht.  

 Alle Kinder sollen punktgenau zum Unterrichtsbeginn bzw. zur Notbetreu-

ung hier sein und nicht bereits etliche Zeit vorher. 

 Die Lehrerinnen nehmen Ihre Kinder auf dem Vorderschulhof in Empfang 

und gehen durch den Haupteingang ins Schulgebäude. 

 Es besteht eine Einbahnstraßen-Laufrichtung. Nach dieser gehen die Kin-

der über das vordere Treppenhaus zu ihrem Unterrichtsraum. Über das hin-

tere Treppenhaus und den Notausgang verlassen die Kinder das Gebäude. 

 Im gesamten Gebäude müssen alle Kinder mithelfen, den Abstand von 1,5 

m einzuhalten. Kein Überholen, kein Rennen! 

 Die Garderoben werden nicht genutzt. Jacken werden im Klassenraum über 

die Stuhllehne gehängt. 

 Alle Türen im Gebäude stehen offen. 

 Eltern sollen sich nicht am Schultor aufhalten. 

 

2. Im Unterrichtsraum 

 Jede Lerngruppe hat ihren eigenen Unterrichtsraum. Sie umfasst maximal 

8 Schüler/ -innen und 1 Lehrerin. Beim Einsatz von Integrationskräften ist 

die Gruppe um die Anzahl der Schüler/ -innen entsprechend zu reduzieren. 

 Die Tische sind so gestellt, dass zwischen den Sitzplätzen der Schüler min-

destens 1,5 Meter Platz ist. Die Tische dürfen nicht verschoben werden. 

Jeder Schüler hat für diese Zeit seinen festen Tisch. 

 Stühle stehen ausschließlich an den Tischen, die genutzt werden dürfen. 

Das Verschieben oder Verstellen der Stühle ist ebenso untersagt. 

 Schüler bleiben während des Unterrichts an ihrem Platz sitzen. Fragen an 

die Lehrerin müssen vom Platz aus geklärt werden. Nach Unterrichts-

schluss organisiert die Lehrerin das Verlassen des Raumes.  

 Zu Unterrichtsbeginn gehen die Schüler zunächst zu ihrem Sitzplatz. Von 

dort aus organisiert die Lehrerin das Händewaschen. Alle Personen wa-

schen einzeln die Hände. Erst wenn eine Person fertig ist und auf ihrem 

Platz sitzt, geht die nächste zum Waschbecken. 

 Hofpausen sind derzeit nicht vorgesehen. 

 Die Schüler sollten nach Möglichkeit so wenig wie irgend möglich zur Toi-

lette gehen.  

 

 



3. Unterrichtsschluss 

 Die Schüler verlassen auf Anweisung der Lehrerin den Klassenraum. 

 Zum Verlassen des Schulgebäudes wird das hintere Treppenhaus genutzt 

mit den dortigen Notausgängen. 

 Die Schüler verlassen umgehend und unter Einhaltung des Abstandes das 

Schulgelände. 

 

4. Allgemeines 

 Eine Jacke mehr… Wir empfehlen, Ihrem Kind einen Pullover oder eine 

dünne Sweat-Jacke mehr mitzugeben, da es durch regelmäßiges Quer-

lüften zwischenzeitlich kühler werden kann. 

 Mundschutz: Da wir auch unter den genannten Regelungen die Einhal-

tung des Mindestabstandes nicht garantieren können, sollten alle Perso-

nen (Kinder und Erwachsene) eine Maske tragen. Wenn wir gemeinsam 

so vorgehen, sind wir maximal geschützt und maximal gleich.  

Wir bitten auch darum, einen 2. Mundschutz einzupacken und ebenso 

ein kleines Behältnis für die getragene Maske. 

 Zuwiderhandlungen: Schülerinnen und Schüler, die gegen die vorge-

gebenen Regelungen vorsätzlich verstoßen, werden unverzüglich zum 

Schutze der Allgemeinheit des Schulgebäudes verwiesen. Hierzu neh-

men auch Fachlehrerinnen und Fachlehrer das Hausrecht gemäß § 25 

ADO wahr. Eine Fortsetzung des Schulbesuches zu einem anderen Zeit-

punkt wird von der Schulleitung mit den Eltern erörtert. 

 Betreten des Schulhofes: Das Betreten des Schulhofes ist nur für fol-

gende Personen gestattet: 

o Schüler, die Unterricht haben. 

o Schüler, die in der Notbetreuung angemeldet sind. 

o Personal der Schule. 

o Eltern mit bürokratischen Anliegen nach vorheriger Absprache mit 

dem Sekretariat. 

 Sekretariat: Ein Besuch des Sekretariats erfolgt nur nach vorheriger te-

lefonischer Absprache. Die bisher angegebenen „Öffnungszeiten“ sind 

derzeit außer Kraft. Selbstverständlich ist Frau Steffens zu den bekann-

ten Zeiten telefonisch erreichbar. Telefon: 0209 377 800 40 

 Kontakt zur Lehrerin: Für Fragen und Anliegen um Ihr Kind stehen 

Ihnen die Lehrerinnen unter den Ihnen bekannten Emailadressen zur 

Verfügung. 

 Frühstück: Bitte geben Sie Ihrem Kind ein kleines Frühstück und zu trin-

ken mit.  


